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25 Febr Auf das ſchon witgetheilte Glückwunſchſt es Kaiſers anläßlich der glücklichen Rettung
r Bulgaria antwortete die Direktion der Hamburg
r m eritaniſchen Packetfahrt Geſellſchaft mit einem Danktelegramm

dem es heißt dem Glück das der Geſellſchaft durch die
Rettung der Bülgaria zu theil geworden ſei könne keine höhere
Weihe verliehen werden als durch dieſe Aeußerung kaiſerlicher

uld
i ldemar der Sohn des Prinzen Heinrich erſchien

des Hofmarſchalls Admiral v Seckendorff und
ſeines Gouverneurs im Verwaltungsgebäude der Packetfahrt
Gefellſchaft um ſeine Freude auszuſprechen über die glückliche
Ankunft der Bulgaria

Ein Zwiſchenfall vor Manilamige

Nach einem newyorker Telegramm der londoner Morning
r geader empfing die Regierung in Waſhington eine chiffrirte

Depeſche des Admirals Deweh wonach der deutſche Admiral
Die derichs Schritte gethan hätte um eine Abtheilung

Seeſoldaten in Manila zu landen unter dem Vor
ärz wande ſeine Landslente zu ſchützen Admiral Deweh drohte
ap wenn Diederichs dies thue die deutſche Pinaſſe

in den Grund zu bohren gp Andere Meldungen die mit dieſem von deutſchen Blättern
ar bisher noch nicht näher verzeichneten Zwiſchenfall zweifellosh a Zuſammenhang ſtehen beſagen noch daß eine in Waſhington
irz eingetroffene Depeſche Dewey s verlangt das Schlachtſchiff
heit Oregon möge ans politiſchen Gründen unverzüglich nach
t I WManüa geſandt werden Die amerikaniſche Regierung werde

Vor zwar dem Geſuche Folge leiſten da man annähme daß Dewey
erer es für möglich erachte daß irgend eine europäiſche Macht
Je geneigt ſein dürfte die gegenwärtigen anarch ſchen Zuſtande in
i WManila zum Vorwande einer Einmiſchung und der Landung
pfeh von Truppen zu machen Eine waſhingtoner Depeſche der

I Times beſagt ferner niemand habe das Vorgehen des
Admrrals Diederichs vergeſſen Die Deutſchen meinten daß

ſtalt deutſche Kriegsſchiffe nützlich ſein würden um Unruhen in
z Manila zu unterdrücken und die Zerſtörung deutſchen Eigen
52 thums zu verhindern Der Panzer Oregon werde am
tung 10 März in Manila erwartet

Wan wird gut thun einſtweilen nähere Mittheilungen hierzu
abzuwarten jedenſalls wird man deutſcherſeits auch bei dieſer
Gelegenheit kaltes Blut bewahren falls die Angelegenheit ſich
ſo verhalten ſollte wie es nach der obigen Darftellung des

engliſchen Blattes ſcheint Von amerikaniſcher Seite iſt in
khter Zeit ſo viel wider Deutſchland gelogen und gehetzt
vorden trotz der beruhigenden Verſicherungen des deutſchen
Staatsſekretärs v Billow daß man den Gedanken auch
hier einer neuen Jntrigue gegenüber zu ſtehen nicht kurz von

der Hand weiſen darf Ein offiziöſes Telegramm aus Waſhington
beſagt noch

Die Bitte Dewey s um Entſendung des Oregon hat in
amtlichen Kreiſen überraſcht Hier herrſcht die Beſorgniß ob

Nachdruck verboten

Jeberecht Ahlich
Ein Gedenkblatt zum 100 Geburtstage 27 Februar 1899

Mit Ausnahme einer kurzen Unterbrechung unter Wöllner s
Miniſterium unter Friedrich Wilhelm II hatte in Preußen ſeit
dem Ende des 18 Jahrhunderts der Rationalismus geherrſcht
Rationaliſtiſch war docirt ſtudirt und examinirt worden
rationaliſtiſch ſuperintendirt regimentirt und paſtorirt ratio
naliſtiſch überhaupt geſchrieben gepredigt und geſungen worden

Das war natürlich Auf den öden Dogmatismus der nach
lutheriſchen Periode mußte eine Reaktion kommen Als ſolche
iſt kirchenhiſtoriſch der Rationglismus zu verſtehen und
ſchließlich trotz ſeiner Auswüchſe zu verzeihen Jm Grunde ge
Lommen war er eine popnlariſirte Auftlärungsphiloſophie Das

aupterforderniß einer ſiegreich durchdringenden Bewegung
nthuſigsmus und Begeiſterungsfähigkeit ging ihm vollſtändig

Abt Daher verkümmerte die rationaliſtiſche Schule nach dem
wenn ihrer gelehrten Vertreter die die Lehrſtühle der

r deutſchen Univerſitäten Halle Leipzig Jena und Helm
W mnegehabt hatte Es war nichts anderes denn ein

Aufflackern einer verlöſchenden Kerze wenn ſich im Jahre
u i zu Gnadau eine Anzahl von Geiſtlichen zuſammenfand
a Mißfallen zu bezengen an dem Vorgehen des Kirchen
M s gegen rationaliſtiſche Prediger wie Sintenis in
Manne urg Die von da an alljährlich zuſammentretenden
en er nannten ſich proteſtantiſche Freunde vLicht

ſpottete das Voikfreunde

ie Aure iWer gung zu dem oppoſitionellen Schritte ging aus vonde Ublich Paſtor zu Pömmelte bei Barby Bis 1827 war
boreie Mia Febr 1799 zu Cöthen als Sohn einfacher Eltern

wach ann Prediger im Anhaltiſchen Lande geweſen war
Dienſte b der Konverſion des Cöthener Fürſten in preußiſche

reibung Pangen weil er ſich durch eine populäre Lebens
J Luther s des Fürſten Wolfgang des Bekenners des Freundes
Fetretenen g ie Ungnade ſeines zum Katholicismus über

Zu eben r rn zugezogen hatte
Freunde verk Zeit wo die Verſammlungen der proteſtantiſchen
zweiten Predi ten wurden Sommer 1845 wurde Uhlich zum

an der Katharinenkirche in Magdeburg ge
nſſtorinn konnte oder wollte ſich der Vokation

eſchied aber anf Befehl des Miniſters Uhlich
in Beziehung auf die bei ſeiner nahe bevor
g in das vorgedachte geiſtliche Amt neuerngs

Sa
e aHall 26 Febri

Dewey nicht nach Mitteln ſucht um einer möglicherweiſe
bevorſtehenden Jntervention der europäiſchen Mächte auf den
Philippinen zuvorzukommen Man glaubt daß bei den letzten
Bränden viel fremdes Eigenthum zerſtört und daß einige
Kommandanten der in den dortigen Gewäſſern ſtationirten
fremden Kriegsſchiffe erklären könnten daß die Jntereſſen ihrer
Landsleute Schutz verlangten General Otis wird in einer
Woche 2500 Mann Verſtärkung erhalten

d Saale Sonntag den

Parlamentariſches

Berlin 25 Febr Jm Reichstage ſprach heute vor
Eintritt in die Tagesordnung Staatsſekretär Tirpitz im
Auftrage des Kaiſers die Freunde Sr Maj über die Rettung
des Dampfers Bulgaria aus Das brave Verhalten des
Kapitäns und der Mannſchaft erfülle jedes deutſche Herz mit
ſtolzer Freunde und gebe Zeugniß von der Tüchtigkeit der
deutſchen Handelsflotte Bravo Abg v Levetzow ſchließt
ſich dem mit herzlichen Worten an und der Präſident Graf
Balleſtrem konſtatirt daß Abg v Levetzow im Sinne des
ganzen Hauſes geſprochen habe Beifall Das Hans tritt
nunmehr in die Tagesordnung ein bei dem Etat Reichs
eiſenbahnen Gegenüber dem Abg Riff freiſ Vgg der
die Perſonentarife der elſoß lothringiſchen Bahnen beſpricht
bemerkt Staatsminiſter Thielen wichtiger als die Ver
billigung der Perſonentarife worüber die Anſichten verſchiedene
ſeien ſei eine Vereinfachung derſelben Weiter ſpricht ſich
der Miniſter gegen die Einführung der Kilometerhefte aus
Der elräſſiſche Abg Delſor parteilos giebt vollſtändig zu
daß ein Vergleich der jetzigen elſaß lothringiſchen Bahn
verwaltung mit der vor 1871 zu Gunſten der jetzigen Ver
waltung ausfalle er wünſcht aber eine Verlegung der Ver
waltung von Berlin wo der fiskaliſche Standpunkt obwalte
nach Straßburg Redner bringt noch verſchiedene Wünſche im
Jntereſſe der Beamten vor und ſpricht ſich gegen die Perron
ſperre aus Demgegenüber verweiſt der Miniſter Thielen
auf die Aufbeſſerung der Beamtengehälter an die Bahnſteig
ſperre werde man ſich wie in Preußen und Bayern bald ge
wöhnen eine finanzielle Maßregel ſei dieſelbe nicht ſie ver
hindere wirkſam ein Verunglücken der Schaffner Dann bringt
der elſäſſiſche Abg Wetterlé ebenfalls verſchiedene Be
ſchwerden vor denen gegenüber der Oberregierungsrath
Wackerzapp entſchieden beſtreitet daß die Reichseiſenbahn
verwaltung allgemeine Intereſſen hinter ſolche vornehmer
Kreiſe zurückſtelle Abg Gamp ſpricht ſich dann noch
dagegen aus daß die elſaß lothringiſchen Abgeordneten ihre
lokalen Angelegenheiten im Reichstage in Ordming
bringen Man habe im allgemeinen in den Reichslanden
keinen Grund zur Unzufriedenheit mit der Eiſenbahnverwaltung
Der elſäſſiſche Abg Baron de Schmid verlieſt nun eine
Rede in der er insbeſondere Klagen über die reichsländiſchen
Kohlentariſe vorbringt Der Miniſter Thielen beſtreitet
demgegenüber daß ElſaßLothringen durch die Kohlentarif
politik geſchädigt ſei Abg Graf Kanitz bezeichnet es als un
gerechtfertigt daß die rheintſch weſtfäliſchen Kohlen in den
Reichslanden einen Ausnahmetarif genießen es wäre an der
Zeit unſer geſammtes Gütertarifſyſtem umzugeſtalten Abg

Vorhaltung angedeihen zu laſſen Am Schluſſe des darüber
aufgenommenen Protokolls erklärte Uhlich in einem etwas
beſſeren Deutſch als die citirte Vorladung abgefaßt iſt es
ſei ſein ernſter Vorſatz bei allen Aufgaben ſeiner geiſtlichen
Amtsverwaltung ſich von der gewiſſenhafteſten Prüfung leiten
zu laſſen und ſich vor jeder Regung zu bewahren die von dem
Wege der Pflicht ihn abführen könnte

Es iſt eine eigenartige Methode einen beargwöhnten Geiſt
lichen dergleichen dehnbare Verpflichtungen unterſchreiben zu
laſſen Jedenfalls trafen Uhlich bald allerlei Verwarnungen
wegen ſeiner Predigten Schriften und auswärts gehaltenen
Reden Bald beſchränkte man überhaupt die Reiſefreiheit des
als populärer Redner überall geſchätzten Mannes 1847 begann
man mit ſtärkeren Maßregeln

Uhlich hatte ſeit dem Herbſte 1846 für die Männer der
Katharinengemeinde Abendverſammlungen eingerichtet bei denen
er im Anſchluß an das erſte Evangelium natürlich nach
rationaliſtiſcher Weiſe das Leben Jeſu vortrug Die Ver
ſammlungen fanden ungeheueren Anklang und zwar bei Mit
gliedern aller magdeburger Gemeinden Die Regierung er
klärte ſie ſtraks ſür Volksverſammlungen alſo für ungehörig
und verhinderte ſie durch Polizeigewalt Das Konſiſtorium ſah
ſie für Verſammlungen proteſtantiſcher Freunde alſo für
unzuläſſig an Es erſuchte Uhlich einige ſeiner Vorträge über
das Matthäus Evangelinm ſchriftlich einzureichen und ſich über
jein Verhalten zu den Vorſchriften der Agende auszulaſſen

Die ex improvyiso gegebene Belehrung über das Leben Jeſu
mochte und vermochte Uhlich nicht ſchriftlich zu fixiren Was
die Frage der Agende anging ſo gab er zu ſich wenig um ſie
gekümmert zu haben Die Behörde beſtand auf ihrem Ver
langen nach möglichſt genauen ausführlichen Berichten Sie
forderte außerdem noch das Konzept ſeiner vor der Katharinen
gemeinde gehaltenen Oſterpredigt in der Uhlich nach Art des
Rationalismus die Auferſtehung mit der Annahme des Scheiu
todes Jeſu erklärt hatte

Da wandte ſich der bedrängte Uhlich unter dem 16 April
mit einer Jmmediatvorſtellung an den König und bat um
Schonung nud Geduld Um dieſe eigenthümliche Bitte zu

verſtehen muß man ſich vergegenwärtigen daß der König
religiös und kirchenpolitiſch ſehr intereſſirt war daß er ferner
am 30 März 1847 das ſogenannte Religionspatent erlaſſen
hatte das dem etwaigen Ausſcheiden aus der Landeskirche in
der es überall gährte eine Ordnung gab und die rechtlichen

überwies die Angelegenheit durch Kabinetsordre ſeinem Kultus
einzugeh ft

zugehende Verpflichtung eine vorgängige Eröffnung und miniſter Eichhorn wodurch der Fall des magdeburger Predigers
einen amtlichen Charakter annahm
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bringt Wün bezüglich neuer Bahnlinien in Oberelſaß vor 8 ſche

Das Abgeordnetenhaus berieth heute den Etat des
Finanzminiſterinms bei den Ausgaben für die Kaiſer Wilhelms
Bibliothek und das Provinzialmuſenm in Peſen weiter Abg
Zehnhoff Etr iſt mit der Bewilligung der Mittel für ein
Provinzialmnſenm einverſtanden widerſpricht aber der Auf
faſſung daß für Poſen das ohnehin mit Bibliotheken überladen
ſei eine neue Bibliothek von 100,000 Bänden geſchaffen werden
müſſe und bittet um getrennte Abſtimmung über beide Punkte
Miniſterialdirektor Althoff ſpricht gegen Zehnhoſf s Be
denken und betont beſonders daß es ſich um Schaffung einer
wahren Volksbibliothek nach amerikaniſchem Muſter handle
Die folgenden Redner treten mit Ausnahme der Polen für
die Forderungen ein Abg Neubauer Pole ſpricht dagegen
weil die politiſche Begründung durch Miquel dies unmöglich
mache Der Titei wird dann augenommen ebenſo der Reſt
des Etats des Finanzminiſterinms Es folgt der Etat der
Berg Hütten und Salinen Verwaltung Auf Antrag des
Abg v Chriſten legt der Miniſter Brefeld die Grund
ſätze dar nach denen Kohlen aus fiskaliſchen Betrieben ab
gegeben werden Abg Lieber bittet den Chlorkalkfabriken
in Hannover und Hildesheim die das Trinkwaſſer ver
unreinigen die Konzeſſion zu entziehen und die Abwäſſer in
Flußläufe zu leiten Der Miniſter entgegnet daß nach
Ablehnung der Kalivorlage die Regierung zu einem
ſolchen Verbot geſetzlich nicht berechtigt ſei Die
Einnahmen werden nach kurzer Debatte bewilligt Bei den
dauernden Ausgaben beſprechen die Abgg Daub un

und Glatltfelter Etr die Verhältniſſe der Bergbeamten
eingehend deren Gehälter unzureichend ſeien auch wird eine
Beſſerbeſoldung der Markſcheider für nöthig bezeichnet Die
folgende Debatte dreht ſich zunächſt beſonders um die Frage
ob die beabſichtigte Erhöhung der Gratiſikationen künftig wieder
wegfallen ſolle Das Haus beſchließt in Uebereinſtimmung mit
der Kommiſſion die gegenwärtigen Stelleninhaber dieſelben
weiter beziehen zu laſſen Jm weiteren Verlaufe der Debatte
tritt Abg Fuchs Ctr für das Koalitionsrecht der Arbeiter
ein durch das beiſpielsweiſe in England der Sozialdemokratie
am beſten begegnet werde Auch die chriſtlichen Gewerkſchafts
vereine ſeien ein glänzendes Beiſpiel für das Abfallen der
Sozialdemokratie Der Staat müſſe die Arbeitſchutzbedingungenvermehren die Löhne erhöhen einen Lohnausgleichsfonds e

ſchaffen um die Arbeiter nicht ſchon vor der Zeit invalid zu
machen Nach weiterer Debatte wird die Weiterberathung auf
Montag vertagt

Für die Landtagserſatzwahl
Weißenfels Naumburg Zeitz iſt
Termin feſtgeſetzt worden

im Wahlkreiſe
der 15 März als

Volkswirthſchaftliches

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ermäßtgung
der Zölle die Jtalien infolge der handelspolitiſchen Ver

Verhältniſſe der Ausgeſchiedenen regulirte Friedrich Wilhelm IV S

ſtändigung mit Frankreich für eine große Reihe von Erzeugniſſen
franzöſiſchen Urſprungs bewilligt hat und die wegen des

Der unbefangene Beurtheiler der nun folgenden Verhand
lungen von denen ein amtlicher Abdruck exiſtirt kann dem
Konſiſtorium die Anerkennung nicht verſagen daß es durchaus
verſöhnlich und liebevoll vorging Vor allem der General
ſuperintendent Möller der ſtets einen offenen Blick in das
Herz und das Leben des in Unterſuchung Gezogenen gehabt
hatte wie dieſer ſelbſt ſchreibt ſuchte alles Kränkende fern

W wenn er auch feſt auf ſeiner orthodoxen Anſchauung
beſtand

Allein der Riß war nichswehr auszufüllen Trotzdem zahl
reiche Glieder der Katharinengemeinde beim Konſiſtorium für
ihren Paſtor eintraten ſprach dieſes im September 1847
Uhlich s vorläufige Amtsentſetzung aus Der Betroffene war
in jenen Tagen auf einer Verſammlung des Guſtav Adolf
Vereins in Darmſtadt abweſend Bei ſeiner Rückkehr wurden
ihm von den Magdeburgern ſo begeiſterte Ovationen gebracht
daß ein hochgeſtellter Geiſtlicher klagte Magdeburg iſt ganz
in Uhlich s Händen

Während das anhängig gemachte Disciplinarverfahren noch
ſchwebte kamen am 29 November 1847 einhundertzwölf Männer
und Frauen aus Magdeburg in einem Sagle des Rathhauſes
zuſammen und erklärten vor zwei Notaren gemäß dem er
wähnten Geſetze betreffs neuer Religionsgeſellſchaften ihren
Austritt aus der Landeskirche Uhlich hatte ehe die Ent
ſcheidung in ſeiner Angelegenheit gefallen ſei von dieſem
Schritte abgerathen Trotzdem kam die Zahl der Ausgetretenen
in wenigen Wochen auf tauſend Die nene Gemeinſchaft die
ſich anfänglich chriſtliche Gemeinde nannte konſtitnirte ſich
bald und trug einmüthig Uhlich die Stelle ihres Predigers an

Er zögerte eine Zeit lang dann bewirkte auch er ſeinen
Austritt ans der Landeskirche und nahm die Wahl an Jm
Jannar 1848 erfolgte die Beſtätigung der Gemeinde als ge
duldete Religionsgeſellſchaft Die walloniſchreformirte Ge
meinde Magdeburg geſtattete der neuen Gründung die Mit
benutzung ihres Gotteshanſes wo ſie vom 12 März 1848 an
ihre einfachen nüchternen Gottesdienſte abhielt

Dn der Ungebundenheit der nachfolgenden Märztage waren
zwei Ereigniſſe möglich die hente undenkbar wären Am
26 März predigte vormittags der ausgetretene Geiſtliche Uhlich
von ſeiner alten Kanzel in St Kalharinen und nachmittags
half der Prediger Sachſe von der Katharinenkirche den Frei
gemeindlern bei der Austheilnng ihres Abendmahls

Dieſe erſte Zeit war die Blüthezeit der freien Gemeinde
ie hat nie wieder ſo viel Begeiſterung in ſich getragen und

ſo viel Sympathie von draußen ſich erworben So wurde
Uhlich von ſeiner Stadt in die berliner Nationalverſammlung
geiwählt und die Stadt Magdeburg verlich ihm ihr Ehren



Deutſchland zuſtebenden Meiſtbegünſtigungsrechts auch auf die
entſprechenden deutſchen Erzeug iſſe Anwendung finden

Der Fleiſcherverband arbeitet bei dem Fleiſch
ſchaugeſetß den Agrariern in die Hände Aus einem der
Freiſ Zig aus Hamburg mitgetheilten Rundſchreiben erſieht

man daß ein Agitationsfonds geſammelt wird um bei dem
Fleiſchſchaugeſetz die Beſtrebungen der Agrarier zu unterſtützen
durch Anordnung einer zweifachen Fleiſchſchau auch für alle
eingeführten Fleiſchwaaren die Zufuhr ausländiſcher Fleiſch
wagaren theilweiſe unmöglich zu machen Die Leitung des
Fleiſcherverbandes ſetzt ſich damit in Widerſpruch mit den Jnter
eſſen aller Fleiſ hkonſumenten in Deutſchland Anſtatt die Be
ſtrebungen zu unterſtützen die Vieheinfuhr wieder zu erleichtern

verſucht man in der gedachten Weiſe die völlige Abſperrung
Deutſchlands von dem Ausland in Bezug anf Fleiſch herbei
zuführen Und doch iſt die größere Fleiſcheinfuhr aus dem Aus
land nur die natürliche Folge der Erſchwerung der Vieheinfuhr
und der günſtigeren Erwerbsverhältniſſe der deutſchen Konſu
menten deren Fleiſchbedarf durch die inländiſche Produktion nicht
befriedigt werden kann Dabei muß man ſich erinnern daß die
Einſuhr von Fleiſchwaaren aus dem Ausland ohnehin erſchwert
wird durch einen Einfuhrzoll von 17 M für den Doppelcentner
Der Zollbetrag enthält zugleich einen Schutzzoll für das Fleiſcher
gewerbe denn er iſt erheblich höher als dem Zollbetrag für
lebendes Vieh entſpricht

Die Handelskammer für die Niederlauſitz nohm
eine Reſolution an worin ſie ſich entſchieden gegen die Annahme
eines neuen Poſtzeitungstarifs und gegen jede Erweiterung
des Poſtregals des Zeitungsvertriebs ausſpricht

Verwaltung und Rechtspflege
Die Hauptverhandlung in der Civilklageſache des ehemaligen

Bismarck ſchen Jörſters Spörcke in Friedrichsruh gegen den
n Herbert Bismarck wegen angeblich ungerechifertigter
ienſtentlaſſung findet am 10 März vor dem altonger Land

gericht ſtatt

Soziale Angelegenheiten

Der Vorſtand des Vereins Hamburger Rheder hat
dem Reichskanzler eine Eingabe wegen der Deſertionen
der Seeleute von deutſchen Schiffen im Auslande eingereicht

Die zahlreichen Deſertionen ſo heißt es in der Eingabe die
in manchen überſeeiſchen Häfen beſonders ſolchen der Vereinigten
Staaten der Weſtküſte Südamerikas und ſolchen SüdAfrikas
ſlattfinden ſind nicht ſowohl der Pflichtvergeſſenheit der See
leute als vieimehr dem in jenen Häfen beſtehenden Unweſen der

euerbaaſe zuzuſchreiben welche die Leute durch Vor
piegelungen Drohungen Liſt und Gewalt verleiten ja zwingen

ihren Dienſt zu verlaſſen um ſie dann auszuſangen nnd ſchließlich
egen hohe Gebühren an andere Kapitäne denen ſie ihreLae auf ähnliche Weiſe abſpenſtig gemacht haben zu ver

henern Der Vorſtand richtet nun die Bitte an den Reicheé
kanzler die kaiſerlichen Konſuln in den Hafenplätzen anzuwriſen
dem Heuerbaas Unweſen ihre beſondere Aufmerkſamkeit zuzu
wenden und möglichſt in Uebereinſtimmung mit den Konſuln
anderer an der Schiffahrt betheiligter Staaten ihren Einfluß
bei den Ortsbehörden dahin geltend zu machen daß dieſem
Unweſen kräftig geſteuert werde

Heer und Flokte
Die diesjährigen Kaiſermanöver finden wie

ſchon kurz erwähnt vom 5 bis 9 September ſtatt Ueber
das Manövergelände wird etwas Genaueres noch nicht an
geren da im Jntereſſe der möglichſt großen Kriegsmäßigkeit

ie Beſtimmungen hierüber bis in die letzte Zeit hinein geheim
e werden Die n rn kann im übrigen dieolgenden Angaben machen Wie noch wenig bekannt ſein dürfte

wird das 14 Armeecorps am I April eine dritte Diviſion
ſtellen die 39 in Kolmar die in den beiden Brigaden Nr 82

und 84 die Jnf Regimenter Nr 169 und 170 und die Jäger
Bataillone Nr 4 8 10 und 14 vereinigt Das Armeecorps
wird alſo beim Kaiſermanöver außer der Kavallerie Diviſion B
drei Jnfanterie Diviſionen zählen Auch das 15 Armeecorps
vermag für die Manöverzeit eine dritte Diviſion aufzuſtellen
ſodaß im Ganzen 8 Jnfanterie und 2 Kavallerie Diviſionen
gegeneinander manövriren werden Wie dieſe weiterhin ge
gliedert ſein werden bleibt abzuwarten Ueber die Truppenſtärke
laſſen ſich jedoch ſchon folgende Angaben machen Das 13
Württemberg Armeecorps umfaßt 25 Bataillone Jnfanterie

bürgerrecht Seine Mitbürger waren naiv genug zu glauben

er könne nun zugleich Prediger der auf 6000 Seelen ge
wachſenen freien Gemeinde und wie früher an der Katharinen
kirche ſein

Das dauerte bis die Reaktion einſetzte Man verbot zuerſt
Uhlich außerhalb Magdeburgs z B in den umliegenden
Dörfern wo ſich freie Gemeinden in großer Zahl gebildet
hatten zu ſprechen Man machte ihm öfter den Prozeß wegen
Amtsanmaßung weil auch er wie die Geiſtlichen der Landes
üche getauft konfirmirt und getraut habe Ende des Jahres1854 kam man dahinter daß die freien Gemeinden politiſche

Verbindungen ſeien Sie hätten Frauen und Kindern den Zu
tritt gewährt ſeien auch mit den Geſinnungsgenoſſen den
Gemeinden zu Halle unter Guſtav Adolf Wislicenus zu
Halberſtadt unter deſſen Bruder Adolf Timothens zu Nord
hauſen unter Eduard Baltzer s Leitung in Verbindung ge
treten Sie hätten alſo gegen das Vereinsgeſetz verſtoßen
Uhlich ward mit Gefängniß beſtraft die Gemeinde aufgelöſt

Erſt im Februar 1859 trat ein kleiner Theil der früheren
Mitglieder auf Grund neuer Satzungen wieder zuſammen und
nannte ſich wie noch heute freie Religions Geſellſchaft Bis
zu ſeinem am 23 März 1872 erfolgten Tode hat Vater
ühlich, geliebt von den Seinen geachtet ſelbſt von den
Gegnern an der Spitze der neuen Gründung geſtanden

Ueber das Werk Uhlich s mag man denken wie man will
An dem unſchönen Manne mit der liebenswürdigen Seele und
dem beſcheidenen Sinn der wo er erſchien ſich Herzen gewann
und an ſich feſſelte haftet kein Vorwurf noch Makel Was
David Friedrich Strauß beim Abſchluß der Biographie Voltaire s
urtheilt Er iſt nicht reinlich, wird von Uhlich niemand zu
ſagen wagen Menſchliches Jrren und irdiſche Schwachheit
war auch ihm eigen aber der Unermüdliche hat ein getreuer
Knecht redlich mit dem anvertrauten Pfunde gewuchert Daß
die freien Gemeinden nach ſeinem Tode kläglich verkümmerten
beweiſt die Ohnmacht der von ihm verfochtenen Jdee und die

Macht ſeiner Perſönlichkeit F H
Nachdrug verboten

Was iſt ſchön
Von P Snievitſch

Graf Leo Tolſtoj hat die uralte Frage Was iſt ſchön
wieder einmal aufgerollt Trotzdem es dafür ebenſo viele Ant
worten giebt als Menſchen auf der Erde leben denn die Em
pfindung des Schönen iſt von ſo vielen Nebenuniſtänden ab

20 Escadrons und 23 fahrende Batterien das 14 Armee
corps Baden 28 Bataillone Jnfanterie 4 Bataillone Jäger
21 Escaodrons 21 fahrende und 2 reitende Batterien und die
Unteroffizierſchule Ettlingen mit 2 Compagnien das 15 Armee
corps Eiſaß 34 Bataillone Jnfanterie 21 Escadrons 18 fahrende
und 4 reitende Batterien Hierzu treten von außerbalb
30 Escadrons und 2 reitende Vatterien Danach ergeben ſich
im ganzen 91 Vataillone Jnfanterie und Jäger 92 Escadronsinſchllcßuch 2 reitende äger 70 Batterien einſchbließlich
8 reitende ind 4 Pionier Vatgillone Nr 13 14 15 und 19
Uebertrifft die Zahl der Batgillone und Batterien auch die des
Vorjahres 89 Bataillone 69 Batterien nur unerheblich ſo iſt
für die Geſammtſtärke maßgebend daß vom 14 und 15 Armee
corps ſich 40 Batgillone auf dem hohen Etat befinden ſämmtliche
Batterien dieſer beiden und der des XIII Corps mittleren
oder hohen Etat haben und ſogar bei der Kavallerie die diesmal
32 Escadrons mehr als im Vorjahre zählt 40 Escadrons hohen
Etats ſind Es wird daher wieder eine ganz impoſante Truppen
macht an den Kaiſermanövern theilnehmen Zu bemerken iſt
endlich noch daß die Feldartillerie ſich noch in der alten
Eintheilung befinden wird doch iſt anzunehmen daß ſie durchweg
den Diviſionen zugetheilt ſein und keine Corpsartillerie
mehr gebildet werden wird

Schnle und Kirche
Vor einiger Zeit ging eine falſche Entſcheidung des Kammer

gerichts durch die Preſſe wonach die Eltern ihre Kinder nur
bis zum vierzehnten Lebensjahre zur Schule zu
ſchicken brauchen Eine ſolche Entſcheidung iſt aber niemals
vom Kammergericht gefällt worden Das Kammergericht hatte
ſich dieſer Tage erſt wieder mit einem Prozeß zu beſchäftigen
worin ein Vater dafür verantwortlich gemacht worden war daß
ſeine Tochter nach dem 14 Lebensjahre die Schule nicht mehr
beſuchte Das Kammergericht entſchied zu Ungunſten des An
grklagten und erklärte im Gebiet des Allgemeinen Land echts
dürfe ein Kind nicht ohne weiteres die Schule nach vollendetem
14 Lebensjahr verlaſſen ſondern müſſe die Schule ſo lange be
ſuchen bis durch die Schulauſſichtsbehörde die Entlaſſung aus
geſprochen worden ſei

Arbeiterbewegnng

Nach einer telegraphiſchen Meldung aus Hirſchb erg
nahmen ſämmtliche Äusſtändiſche der Erdmannsdorſer
r nerei und Weberei bis auf zehn Zugereiſte die Arbeit

wieder auf

Ausland
Frankreich

Déroulède und Habert wurden am Sonnabend vormittag
nach dem Klublokal der Patriotenliga geführt um der dort fort
geſetzten Hausſuchung beizuwohnen

Jtalien
Daily Mail meldet aus Petereburg die Meldung Jtalien

wolle an der Abrüſtungskonferenz nicht theilnehmen
falls der Papſt eingeladen werde ſei unwahr Die nieder
ländiſche Regiernng habe niemals daran gedacht den Papſt
einzuladen aber England und Jtalien hätten gewiſſe Vorſchläge
für eine Aenderung des ruſſiſchen Programms gemacht

Spanien
Jn der Deputirtenkammer machte Sol Ortega Re

pudlikaner ſämmtliche Regierungen welche aufeinander ſolgten
verantwortlich für das Unglück welches Spanien getroffen
Redner ſchilderte die Lage der in die Heimath zurückgekehrten
Soldaten als beklagenswerth welche er mit der glücklichen Lage
der Offiziere vergleicht und verlangt daß die Schuldigen zur
Rechenſchaft gezogen würden

Wie der Heraldo de Madrid mittheilt werden ſobald die
Kammer den Friedensvertrag genehmigt hat Montero Rios
und Zannago ein neues Kabinet bilden

Almenas nahm die beleidigenden Worte gegen den General
Linares zurück infolgedeſſen wird kein Duell zwiſchen beiden
ſtattfinden

Aſien
Von den Philippinen geben die neueſten Meldungen ans

amerikaniſcher Quelle den amerikaniſchen Verluſt in den Ge
fechten vor Manila am Mittwoch und Donnerstag wie folgt
an 4 Offiziere todt 1 verwundet 9 Mann todt 34 ver
wundet Scharfſchützen der Filipinos beunruhigten am
Freitag die amerikaniſchen Linien den ganzen Tag über be

ſonders in der Umgegend von Caloocan uf ſei denAmerikaner wurden ein Leutnant und drei Mann verw eiten der un r
ein Mann getödtet Nach einer weiteren Meldung a d und ren t
ſchoſſen Mittwoch nacht die Amerikaner auf zw Wanila eine
länder welche vom Fenſter aus dem in der St pEng ſolcher
Ausbruch gelangten Feuer zuſahen Die Amerikaner Weg um zwar
ſcheinend in dem Glauben es mit Filipinos zu thun u en an Logirl
Einer der beiden Engländer wurde tödtliſch der ander baben ſchließ
verletzt Auch auf einen argentin iſchen Unterthan der leicht Augen
einer Banmwollſpinnerei iſt geſchoſſen worden Er Leiter Pano

ſofort todt blieb c nieAus Kweiyang Südchina wird der Morning Poſt riſtugraphirt eine franzöſiſche Expedition ſei dorthin nern Aer

Afrika EinſtitDie Lage der Engländer im Sudan wird immer y Hallenhaglicher auch die engliſchen Blätter äußern jetzt mehr unbe lich
minder offenherzig ihre Veſorgniß Die engliſch ägyptiſche R hinder
gierung ſieht mit Recht in der ungeahnten Stärke der Trudes Khalifen eine große Gefahr für die nach dem übongi e
ehrochene anglo ägyptiſche Expedition Nach einem lond
elegramm des Verl Tagbl wäre der Kh lif ſogar n

einige Tagereiſen von Khartum entfernt und hätte nach n
italieniſcher Offiziere Hilfe von Kaiſer Menelik von Abeſſyn chineß
erhalten der ſich wie bei dieſer Gelegenheit bemerkt ſein e Her
Meldungen aus Dſchibuti zufolge des Ras Mangaſcha giebt
mächtigte und mit Leontiew nach Adis Abeba zurückleht er
Kurz Um den bereits für erobert gehaltenen Sudan entbren ſehnter
noch ein neuer Kampf Frankreich hat entſchieden Pech gebot wacker
darin daß die Faſchoda Affäre um einige Monate zu früh W mpert

Löſung gelangte t KüſteNordamerika guteJm Senate wurde geſtern das Heeresgeſetz berathen fij ſich sdas als erſter Redner Sewell eintrat der ausfuhrte die Vereine alen
Staaten würden bald im Kriege mit Kuba ſein und auf da ind ſie
Philippinen ſei ein entſcheidendes Vorgehen nöthig Hin un
berieth der Senat das Fluß und Häfengeſetz Bei d immer
Unterantrage betreffend den Nicaragua Kanal wurde ein
Geſchäftsordnungsfrage zu demſelben aufgeworſen doch wuh
der Unterantrag mit 51 gegen 7 Stimmen als in Ordnung h
ſindlich erklärt und einſtimmig dem Geſetze zugeführt Mit

Maximo Gomez iſt Freitag nachmittag bealeitet vonGeneral Ludlow und ſeinem Stabe einer Abtheilung Kavallerj garia
und von 2000 bewaffneten Kubanern zu Pferde und zu Fuß in verſteh
die Stadt Havanna eingezogen Jn der Bevölkerung her Seewe

große Begeiſterung VerleitAnſtralien und Südſee und arEine der intereſſanteſten Fragen in welcher die Gegenſit nung z
zwiſchen den Amerikanern und den Engländern in da deren
Südſee zum Ausdruck gelangen iſt die Kabelfrage Die mit de
Union kann es nicht erwarten ſich die Herrſchaft über der beim
Stillen Ocean zu ſichern Jn zwei Jahren ſoll das Kabe Es iſt
zwiſchen San Francisco und den Philippinen fertig ſein d großen
Plan zur Herſtellung eines Kabels der Union und zwar vo V preußi
der amerikaniſchen Weſtküſte nach Japan wurde 1894 gefoßt a Wert
Konkurrenz Unternehmen gegen ein engliſches Kabel von V tattlich
couver nach Neu Seeland und Auſtralien Die Amerikan

zulaſſen daß die Engländer wie in alle
anderen Meeren ſo auch im Stillen Ocean ein Kabe
monopo erhieiten ſie ſuchten auch die Engländer darh
zu überbieten daß ſie ihr Kabel gleich bis nach Jan
ausdehnen wollten In den letzten Jahren war jed
alles wieder ſtille geworden und mit der Ausführung ſchien d
gute Weile zu haben Der Umſtand daß Mac Kinley jetzt anrede
Herſtellung des ganzen Kabels in kurzer Zeit verlangt obwol ſah ihn
man in Waſhington noch im unklaren über die Geſtaltung da te
Dinge auf den Philippinen iſt beweiſt welchen Werth man ſagre
Waſhington auf das pacifiſche Kabel legt Bemerkenswerth ſſ wieſen
daß Mac Kinley in ſeinez Botſchaft auf dem Wege nach Man baben
nur Hawaii und Guam äls Stationen des Telegraphen Kabel
erwähnt über die ungeheure Strecke zwiſchen dieſen ſchweitt
er bekanntlich hat man dazwiſchen noch Samva als Station in

wollten nicht

hängig daß es eine erſchöpfende alles zuſammenfaſſende Er
klärung dafür gar nicht giebt

Viele Philoſophen haben behauptet Schönheit das iſt das
endliche Ziel aller Kunſt Dieſe Formel ſtimmt nicht ganz
das iſt längſt erkannt worden ſonſt müßten ein Shylock und
Jago ebenſalls abſolut ſchön ſein auch ihrem Weſen nach denn
ſie ſind ein Produkt der Kunſt Einige andere wiederum er
klärten Schönheit ſei jene Empfindung die das Verlangen
nach neuen gleichartigen Empfindungen in uns wieder erweckt
De zwar ſehr ſchön aber auch ebenſo unverſtändlich
geſagt

Es wäre wahrlich der Mübe werth ein Plebiszit darüber
anzuſtellen was ſich jeder einzelne unter dem Begriff Schön
heit vorſtellt Der Erfolg kann mit ziemlicher Sicherheitvorausgeſagt werden Alles wird ſchön peinvent Deun wie

der eine für die Rafaelſche Madonna ſchwärmt ſo kann ein
zweiter der ſich mit Naturgeſchichte befaßt einen Froſch ſchön
finden weil er zufällig ein Exemplar antrifft das ihm au
ſpricht Und beide haben ſie recht

Verfolgen wir die kritiſchen Ennnziationen längſt vergangener
Epochen betrachten wir uns ihre glanzvollen Schöpfungen und
ſehen hierbei davon ab daß ſie im Grunde genommen nur
Produkte ihrer Zeiten ſind trotzdem ſie als anerkannte
Kunſtwerke auch in unſere Zeit und unſer Empfinden hinein
ragen ſo haben wir vor uns die Geſchichte des Schönen
das auch heute unter ganz neugrtigen und bedeutend verfeinerten
Bedingungen als ſolches gilt Freilich müſſen wir gerade weil
unſere Sinne heute viel durchgebildeter und nervöſer in ihrer
Empfindſamkeit ſind uns recht ſehr darüber wundern daß die
Kritiker der damaligen Zeiten einzelne Werke des Schönen von
Geſichtspunkten belenchteten die nichts weniger als ſchön waren
So iſt es Gogol mit ſeinem Reviſor ergangen und ſo
waren die Zeitgenoſſen Mill s nicht reif genug deſſen Gedanken
zu erfaſſen man ging an ihnen vorüber
Andererſeits zeigt uns gerade die Kunſt und ſo beſonders

die der BVergangenheit wie endlos weit die Grenzen des
Schönen geſteckt ſind Man nennt Velagsquez und RembrandtDavid und Kopernikus und hat mit dieſen Saen allein ſchon

ein kam überſehbares Feld vor ſich Welche Fülle von Ge
dann über das Schöne liegt in den Namen Leſſing Schopen
haner Hegel Fichte Schelling Goethe Byron uſw und
wie ſind dieſe alle von einander ſo verſchieden ſo außerordent

verſchieden daß jeder einzelne eine eigene Welt für ſich
edeutet

Dies berührt auch Tolſtoj der an jedem einzelnen eine neue
Lehre und eine neue Ueberzeugung des Schönen entdeckt Eg

Auge gefaßt Die Amerikaner wollen in jedem Falle den Eng Der

ländern zuvorkommen Vorortd deſſenJ gemeinl

Halle und LZlmäargend werden
Halle 26 Febr z Eir

Warum ſollte Halle nicht auch ſein Panorama haben M net
zuerſt der Verſuch gemacht wurde in Städten deren Einwohnt re
nicht gerade nach Millionen zählten Panoramabauten al von 54
zuführen da ſchüttelten übervorſichtige Leute bedenklich die Kif deabſict

ſteckt im Charakter des Jndividuums und drängt in ſeint h
Gährung nach außen hier dieſelben Jdeen erweckend die den ſiattfint

eigen Darin liegt die befruchtende That als W heſonde

Schönen wiDie Formel mag ſtimmen für Graf Tolſtoj ſtimmt ſe W
denn ſo ſchafft er ſeine Figuren die er aus der Tiefe ſeiner 1Empfindung ſeiner Seele hervorholt Tietha

Damit giebt er gleich zu doß es eine einzige beſtimmte und waltune
abſolute Formel für das Schöne für alle Welt nicht giebt werden
Doch iſt allen Formeln dafür eins gemeinſam der Schlüſſe den nac
zur Veredelung des eigenen Jch hinſichtAuf dies deutet auch Hippolyte Taine hin Er verlangt daß ſichtlich
alles was ſchön iſt eine Tendenz habe Dies iſt aber etwas V einande
Selbſtverſtändliches denn der Zweck liegt oft im Selbſtzwen r
Es iſt kaum anzunehmen daß die Blume ſich deshalb t ihn
Farbenglanz ſchmückt um den Menſchen zu gefallen vielmeh le err

dürfte darin nur Selbſtzweck liegen R fuganiſſeDen Charakter des Schönen wie er ſich aus dem Taſten V NRechtsn
und Suchen der künſtleriſchen Schaffensfrendigkeit zur Wahrheil Veſünn
emporringt zeigt uns die Rengiſſance des Mittelalters das St
bereitete vor die liebenswürdige Art des ſchönheitstrunkenen r er
Weibes des XIX Jahrhunderts das uns die Gedanken v n
All s vermittelt Nicht im philoſophiſchen Sinne wohl aber Verival
dem der natürlichen Schönheit Der Anſtrich von Bizarrern meindet
der uns hier und da entgegenleuchtet iſt ein frendiger 7 Die G
Glanz der wie ſonniges ÄAnfleuchten über dem Biuthenſe Rechte
zittert Man iſt geneigt darin ein Element der W n ſo
Romantik zu entdecken das uns wie ein Gruß längſtvergange e

Zeit anmnuthet reWahrlich daraus konnte ſich nichts anderes herauskryſtalliſ
als der Jmpreſſionismus und die Dekadenz unſerer Medie die Formel für das Schöne in eine ichumg verſch

hat wie ſie von dieſem Frauentypus vorausgeahnt
Aber dieſer Jmpreſſionismus hat den Charakter
Gehalt des Schonen bildet dafür auch geſchaffen
Schönen unſerer De das ſich unter den gegebenen
niſſen entwickelt Der Jmpreſſionismus bringt uns
den Erfolg daß wir die Formel Taine s erkennen
Selbſtzweck einen Charakter zu ſuchen Jn dem Sinne e
daß wir z B in König Lear in St Chapelle in Pult ner
das Schöne dort ſuchen wo andere Menſchen den Char

der Geſtalt finden wollen autzeit einesDarum hat auch Tolſtoj recht wenn er die Schöne
Volkes oder Stammes im Volkscharakter ſucht und fin
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i geſucht

alleinHeſtells ein Werk herunterlangen wollte und ein General ihn

Manredete Laſſen Sie mich das Buch dolen ich bin größer,
ab ihn der Kaiſer mit einem niederſchmetternden Blick an und

M fagte Sie meinen länger Aber wir haben zur Genüge be

hat

ten das kann ſich nicht rentiren Und es hat ſich doch
d hat den Städten in denen es unternommen wurde

rentirt un ereſſante Sehenswürdigkeit zugeſührt Und an
erf unſer Halle im Winter nicht allzu reich Es hat

zwei VariétéTheater in die der Hallenſer ſeinen
mit Stolz führt Aber Walhalla und Apollo er

ihre Säle an Wochentagen erſt abends und für die
e am Tage bleibt noch mancher Wunſch offen Ein

ma wäre alſo durchaus nicht unerwünſcht Nur braucht
Panee gerade am Moritzzwinger gegenüber den Francke ſchen

nie en aufgebaut zu werden Und die Baukommiſſion
Stiſturs Stadtverordneten die ſich gegen dieſes Projekt mit
unſenmigteit ausgeſprochen hat verdient daß jeder gute
Ebſ ſer ihr einen Halben aufs Spezielle kommt Hoffent
9alekbigt das Plenum ihrem guten Beiſpiel und ver

rt Verſchandelung unſeres Promenadenringes
braucht darum nicht zu fürchten daß das Panorama

Mor ganz ins Waſſer fällt Es giebt Plätze genug
pro ſerer Stadt wo es ſehr nett ausgeführt werden kann und
n Herren Eckſtein und Eiſenwein in Backnang dieſer trotz des
die ſich klingenden Namens gut ſchwäbiſchen Stadt werden ihr
hie cht gerade an den Moritzzwinger gehängt haben Es
97 auch noch andere Wege die zum Ziele führen und ein

Steuermann bringt ſein Schiff immer richtig in den er
v Hafen Das hat der brave Kapitän der Bulgaria der

Wer Guſtav Schmidt aufs neue bewieſen der das ihm
ertraute Schiff durch die wildeſten Orkane ſicher der rettenden

giſte zuführte obwohl das Steuerruder gebrochen war und das

Fahrzeng der Wuth der Elemente preisgegeben ſchien Hier hat
ich s wieder einmal gezeigt was für Männer unſere deutſchen
Seeleute ſind Helden die der Gefahr muthig ins Auge ſehen
und ſie zu bezwingen wiſſen An ihnen wird das Dichterwort
immer wieder zur Wahrheit

Wer friſch umherſpäht mit geſunden Sinnen
Auf Gott vertraut und die gelenke Kraft
Der ringt ſich leicht aus jeder Fahr und Noth

Mit freudigem Stolz dürfen wir die Männer von der Bul
garia ihren Führer voran unſere Landsleute nennen und wir
verſtehen es zu würdigen wenn unſer Kaiſer dem das deutſche
Seeweſen beſonders am Herzen liegt den Kapitän Schmidt durch
Verleihung des Hohenzollernſchen Hausordens ausgezeichnet hat
und auch die verdienteſten der Mannſchaft durch eine Auszrich

nung zu ehren gedenkt Um ſolche Seeleute können uns die an
deren Nationen beneiden und ſie mit denſelben Augen anſehen
mit denen die Pariſer die Mitglieder der deutſchen Deputation
beim Leichenbegängniß des Präſidenten Faure betrachtet haben
Es iſt dekannt daß unſer Kaiſer ſein Gefolge aus möglichſt
großen Perſonen zuſammenzuſetzen liebt Er folgt dabei alt

Was Friedrich Wilhelm J für einen
Werth auf lange Kerls legte iſt bekannt Aber unter all den
tattlichen Mannern hat der Kaiſer die vier größten heraus

um Deutſchland in Paris zu vertreten Die Enagks
eſtalten vor allem der lange Plüskow im alten Gardehelm

haben die Franzoſen ſymboliſch die Kraft und Stärke Deutſch
lands in Erinnerung gebracht Freilich die Länge thut s nicht

Als Napoleon J von der oberſten Reihe eines Bücher

wieſen daß wir vor den Franzoſen nicht blos die Länge voraus
haben

Die Eingemeindung der Vororte
Der Kommiſſion zur Vorberathung der Eingemeindung der

Vororte iſt ſoeben der Vertragsentwurf zugegangen auf Grund
deſſen vorbehaltlich der Königlichen Genehmigung die Ein
J gemeindung Trotha s in die Stadtgemeinde Halle vorgenommen
werden ſoll Dieſer Vertragsentwurf ſoll auch maßgebend für

ſein welche mit Trotha zuſammen ſpäter einen eigenen Wahl
bezirk bilden ſollen der ſelbſtändig 9 Stadtverordnete zu wählen

Die Zahl unſerer Stadtverordneten erhöht ſich hierdurch
von 54 auf 63 Die übrigen Vororte deren Eingemeindung
beabſichtigt iſt ſollen ſich den beſtehenden Wahlnezirken an

ſchlleßen Der der Gemeinde Trotha zugegängene Vertrags
entwurf wird wie man uns mittheilt bereits in einer morgen
ſtattfindenden Sitzung der Gemeindevertretung von Trotha einer
beſonders hierzu zu wählenden Kommiſſion zur Berathung über
wieſen werden Er enthält 11 Paragraphen welche wir hier im
Wortlaut folgen laſſen

8 1 Die Stadtgemeinde Halle a S und die Landgemeinde
Trotha treten zu einer einzigen unter einer einheitlichen Ver
waltung ſtehenden Stadtgemeinde Halle zuſammen Demgemäß
werden alle Einwohner des erweiterten Stadtbezirks ſoweit in
den nachſtehenden Paragraphen nicht Abweichendes beſtimmt
hinſichtlich aller bürgerlichen Rechte und Pflichten ſowie hin
ſichtlich der Theilnahme an den beiderſeitigen Gemeindeanſtalten
einander gleichgeſtellt

5 2 Das geſammte bewegliche und unbewegliche Vermögenbeider Gemeinden wird bei der kommnnalen Vereinigung in
Aktiven und Paſſiven zu einem einzigen Ganzen verſctmolzen

le erweiterte Siadtgemeinde tritt in alle privatrechtlichen Be
fugniſſe und Verpflichtungen der Landgemeinde Trotha als deren
echtsnachfolgerin ein Hierdurch werden jedoch die beſonderen
veſtimmungen von Stiſtungen nicht berührt vielmehr bleibt
er Suit ungsvermögen den ſtiftungsmäßigen Zwecken nach wie

alten
a t dem Tage der Vereinigung beider Gemeinden über

der Gemeindeangelegenheiten ſowie die den Ge
e ebehörden daſelbſt zugewieſenen ſtaatlichen Obliegenheiten

Nccht n eindebehörden von Halle treten in alle diejenigen
n und Pflichten ein welche durch Geſetz
u onſtige Beſtimmungen oder nach beſonderen Rechtstiteln

Gemeindebehörden in Trotha zuſtehen oder obliegen

x S 2andere

iſt

e z
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s 4 Die in Halle beſtehenden Ortsſtatute
lative und die über
in Halle geltenden Gemeindebeſchlüſſe erhalten in Trotha Wirk
ſamkeit ſofern in dieſem Vertrage nichts Abweichendes beſtimmt

Ordnungen Regu

wird Der Magiſtrat zu Halle hat die erforderlichen Anord
unngen zum Zwecke der Einführung der holleſchen Ortsſtatute
Ordnungen Regulative und Gemeindebeſchluſſe in Trotha zu
treffen Von dem Tage der Einführung derſelben an verlieren
die entſprechenden Statuten Ordnungen Regulative und Ge
meindebeſchlüſſe in Trotha ihre Geltung Anuesgeſchloſſen von

dex zig re 7 net W auf S reen en Körperſchaften von Halle je it freiſteBeſchlußſaſſung in Kraft kederzei ſoe ebende
die für Trotha erlaſſene Gottesacker Ordnun12 Dezember 1884 5 i Zuvker o

N März i886 nebſt Nachtrag vom T Dovdenber 1893
s 5 Mit dem Tage der Vereinigung treten in Trotha die zu

dieſem Zeitpunkte in Halle geltenden Beſtimmungen über die
Kommnnal Beſtenerung und die Erhebung von Gebühren Bei
trägen ſowie ſonſtigen öffentlich rechtlichen Abgaben in Kraft
Die in der Gemeinde Trotha über dieſe Gegenſtände er
Se Beſtimmungen treten mit dem gleichen Zeüpunkte außer

eltung
s 6 Die Zahl der Mitglieder der StadtverordnetenVer

ſammlung zu Halle ſoll für den erweiterten Stadibezirk ſtatu
tariſch von 54 auf 63 erhöht werden und ſoll bis zu einer
anderweiten Regelung der jetzige Gemeindebezirk Trotha zu
ſammen mit den ebenfalls zur Eingemeindung in Ausſicht ge
nommenen Gemeindebezirken von Giebichenſtein und Cröllwitz
in Gemäßheit des S 14 der Städte Ordnung vom 30 Mai 1853
einen geſonderten Wahlbezirk bilden welcher in ſich neun Stadt
verordnete zu wählen hat Die näheren Anordnungen fur die
Wahl trifft nach geſchehener Vereinigung der genannten drei
Landgemeinden mit der Stadtgemeinde Halle deren Magiſtrat
Die neugewählten Stadtverordneten ſcheiden im Anſchluß an die
regelmäßigen Ergänzungswahlen das erſte und zweite mal
durch das Loos beſtimmt aus

s 7 Der GemeindeVorſteher von Trotha ſowie die zur Zeit
der Vereinigung im Dienſte dieſer Gemeinde ſtehenden Gemeinde
Beamten gehen von dem genannten Zeitpunkte ab mit dem
Geh lte den Penſions Anſprüchen ſowie den Anſtellungs Be
dingungen welche ſie zur geh der Vereinigung haben in den
Dienſt der Stadtgemeinde Halle gegen die Verpflichtung über
ihren Fähigkeiten entſprechende Stellen als Gemeinde Beamte zu
bekleiden Die ſtädtiſchen Körperſchaften von Halle werden in
diſſen nach der Einverleibung mit der Anwendung der für die
Gemeinde Beamten in Halle geltenden Beſoldungsgrundfätze ſo
weit dieſelben günſtiger als die bisher in der Gemeinde Trotha
giltig geweſenen ſind beginnen und die danach ſich ergebenden
Gehaltsregulirungen allmäl g zur Durchführung bringen ſo jedoch
daß die Gleichſtellung ſpäteſtens in einem Zeitraum von 3 Jahren
von der Vereinigung beider Gemeinden an erfolgt Falls den
Gemeinde Beamten infolge der Einverleibung ſolche Nebenein
nahmen welche aus ihnen von der Gemeinde Vertretung über
tragenen Nebenämtern zufließen entzogen werden ſollten iſt
ihnen dafür bei der Gehalts Regulirung eine anderweite ent
ſprechende Gehaltsentſchädigung jedoch nicht über die ſtalen
mäßigen Gehaltsſätze hinans zu gewähren

8 8 Die im Dienſte der Gemeinde Trotha zur Zeit der Ver
einigung ſtehenden Lehrer werden von dieſem Zeitpunkte ab be
züglich des Gehaltes und der Anſprüche auf Penſton Wittwen
W r atev verſorgung den Lehrern der Stadt Halle gleich
geſtellt

8 9 Die Gemeinde Trotha ertheilt die Zuſicherung daß ſie
ſich von Vollziehung dieſes Vertrages ab aller Maßnahmen ent
halten werde welche geeignet ſein würden den Finanzen der
Stadt Halle Nachtheile zu bringen oder die Verhältniſſe auf
Grund deren die vorſtehenden veriragsmäßigen Verpflichtungen
eingegangen ſind zu verändern

8 10 Der Zeitpunkt für die Ausführung der Vereinigung
beider Gemeinden wird auf den 1 April 1900 feſtgeſetzt

8 11 Vorſtehender Vertrag erlangt erſt Rechtswirkſamkeit
wenn auch die Landgemeinde Giebichenſtein mit der Stadt
gemeinde Halle vereinigt wird

Der Vertrag zwiſchen der Stadt Halle und
Herrn Dr Klingenberg Den Stadtverordneten iſt jetzt

Anfertigung des

die Gemeindebehörden der Stadt Hakle in Trotha die V

an daß mit dieſer Summe auch

Diezenigen Pfiſſer

ortsſtatutariſche
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die Eingemeindung der Vororte Giebichenſtein und Cröllwitz Weſt n r e r eBeſtimmungen feſtlegt unter denen Herrn Dr Klingenberg die
Projektes einer elektriſchen Centrale zur

Abgabe von Licht und Kraft für die Stadt Halle übertragen
worden iſt Die Prujektbearbeitung iſt im weiteſten Sinne zu
verſtehen und umfaßt beſonders die genaue Konſumaufnahme an
Ort und Stelle die Berechnungen und Anfertigung der Pläne
der einzelnen techniſchen Einrichtungen die Dimenſionirung und
Anordnung der Keſſel maſchinellen und ſonſtigen Betriebs
einrichtungen ſowie die Aufſtellung der Baubedingungen für die
Ausſchreibung und die Garantiebedingungen welche die am Bau
der Centrale betheiligten Unternehmer zu erfüllen haben werden
Weiter übernimmt Herr Dr Klingenberg die Leitung der Aus
ſchreibung ſelbſt und die Begutachtung der einlaufenden An
gebote ſowie die Stellung und Bezahlung der für alle dieſe
Leiſtungen erforderlichen Hilfskräſte Sollte ſich hierzu die Er
richtung eines beſonderen Buregsus in Halle nöthig machen ſo
hat dies gleichfalls auf Koſten des Herrn Dr Klingenberg zu
geſchehen Er erhält für alle ſeine Arbeiten wie bereits mit
getheilt 19,000 M Herr Dr Klingenberg erkennt des weiteren

alle Leiſtungen und Reiſen
die er bisher in der ganzen Angelegenheit gemacht hat mitvergütet
ſein ſollen und daß ferner alle Reiſen welche in Zukunft ent
weder von ihm oder ſeinen Hilfskräften im Jntereſſe der ihm
durch dieſen Vertrag übergebenen Arbeiten unternommen werden
auf ſeine Koſten und ohne Anſpruch auf Entſchädigung gegen die
Stadtgemeinde zu geſchehen haben ſelbſt wenn dieſe Reiſen auf
ausdrückliches Erfo dern des Magiſtrats erfolgen Das Projekt
iſt bis zum 15 April die Begutachtung innerhatb zwei
Wochen nach Zuſtellung der Angebote dem Muagiſt at
abzuliefern Die Zahlung der 19,000 M erfolgt in zwei
Raten deren erſte von 10,000 M acht Tage nach geſchehener
Rblieferung des Projelts und deren Reſt nach Erfüllung der übrigen

erpflichtungen geſchieht Der Magiſtrat iſt berechtigt die
Arbeiten des Herrn Dr Klingenberg jederzeit prüfen zu laſſen
als Beauftragte gelten Stadtbaurath Genziner und Stadtrath

Werden die Arbeiten nach dem Urtheile des Magiſtrats
derart verzögert daß eine Einhaltung der vor cſebenen Friſten
nicht möglich erſcheint ſo iſt der Magiſtrat berechtigt die ver
ſänmten Arbeiten auf Reinnmmg und Gefahr des Herrn

die allgemeine Ordnung des Gemeinweſens VDr Klingenberg ſich anderweitig
ertrag zurückzutreten Die

Dr Klſugenberg in dieſem Falle unterliegt dem Urthelle eines
Schiedsgerichts zu welchem jede Partei einen Schiedsrichter zu er
nennen hat der entweder t der Elektrizität an einer
deutſchen Hochſchule oder ſelnſtändiger Leiter eines Elektrizkäts
werks ſein muß Findet zwiſchen den beiden Schiedsrichtrn
eine Einigung nicht ſtatt ſo wählen dieſelben oder eventnell der
Oberpräſident der Provinz Sachſen einen Obmann von gleicher
Qualifikation welcher innerhalb der von den Schiedsrichtern
bezeichneten Beträge die Höhe der zu zablenden Vergütung feſt
ſtellt Auf Erſordern des Magiſtrats bat Herr Dr Klingenberg
auch die Abnahme des Elektrizitätswerks in der Geſammtheit
wie in einzelnen Theilen gegen ein beſonders zu vereinbarendes
Honorar zu bewirken

u beſchaffen oder von dem
ntſchädigung des Herrn

Wiſſenſchaft Kunſt Lilteratur
Jm vBerliner Th ater wurde das vieraktige Schauſplel

Das Recht auf ſich ſelbſt von Friedrich Fürſt Wrede
mit großem Beifall aufgenommen

Jn der berliner Hofoper fand Engen Albert s
muſikaliſches Luſtſpiel Die Abreiſe ext von F Graf
Sporck herzlichen Erfolg wenigſt us bei dem Theil der Zu
hörer der für feinere künſtleriſche Koſt Geſchmack hat Eine
Wirkung auf die Menge wird das überaus ſubtil gearbeitete
Werkchen ſchon deshalb kaum haben weil immer nur ein relativ
keiner Kreis hoch genug über dem muſikaliſchen Alltagstreihben
ſteht um eine Oper zu würdigen die jedem gröberen Effekt
ſorgfältig aus dem Wege geht in der die Geſtaltungskunſt alles
der Stoff nichts iſt

Otto Erich Hartleben s Erziehung zur Ehe
hatte am Karl Schultze Theater in Hamburg großen Erfolg
Die gleiche Bühne bereitet in nächſter Zeit Hartleben s Hannga
Ja gert vor die jüngſt am münchener Schauſpielhauſe längere
Zeit das Repertoir beherrſchte

Emma Frühling die bekannte Soubrette die ſeit etwa
4 Jahren an den meiſten Bühnen Deutſchlands Rußlands und
der Schweiz gaſtirt wird in Zukunft auf ihren Gaſtſpielreiſen
von einem eigenen Enſemble beglitet ſein Die Soubrette des
ehemaligen Wallner und des Adolf Ernſt Theaters iſt ſomit die
erſte welche das zwar von anderen deutſchen Bühnen
künſtlerinnen wiederholt projektirte Wagniß unternimmt gleich
den Stars der franzöſiſchen und engliſchen Bühnen im eigenen
Enſemble zu gaſtiren

Man ſchreibt aus Venedig unterm 21 Februar Der
Arſenglarbeiter Luigi Coccola hat eine Oper komponirt
Jhr Titel iſt Feilo der Afrikaner Auch das Libretto
rührt von dem Arbeiter Coccola her Da die Oper Talent
verräth hat man in Venedig öffentliche Sammlungen veranſtaltet
um eine Aufführung des Werkes zu ermöglichen Die nöthigen
Mittel ſind zuſammengekommen und am 1 März wird Feilo
der Afrikaner am Roſſini Theater in Scene gehen

e

Aus dem Leferkreiſe
Jn der letzten Nummer der in Berlin erſcheinenden Päda

gogiſchen Zeitung findet ſich unter der Spitzmarke Jeſus
Sirach und die Agrarier ſolgender Artikel welcher vielleicht
weitere Kreiſe Jhrer Leſer intereſſiren dürfte

Unter den Apokryphen die bekanntlich nützlich und gut zu
leſen ſind iſt ſicher eins der nützlichſten und beſten Bücher das
des weiſen Jeſus Sirach Für viele Lagen und Verhältniſſe
des menſchlichen Lebens finden ſich darin treffliche Worte Ein
guter Kenner dieſer Sprüche der Weisheit macht uns auf das
38 Kapitel Vers 25 27 aufmerkſam Dort heiß es Wer die
Schrift lernen ſoll der kann keiner andern Arbeit warten und
wen man lehren ſoll der muß ſonſt nichts zu thun haben Wie
kann der der Lehre warten der pflügen muß und der gerne die
Ochſen mit der Geißel treibet und mit dergleichen Werken um
gehet und weiß nichts denn von Ochſen zu reden Er muß
denken wie er ackern ſoll und muß ſpät und früh den Kühen
Futter geben Jſt es nicht als hätte der Verfaſſer den
Sturmlauf unſerer Agrarier gegen die Schule und die Lehrer
die nicht mehr ackern wollen mit prophetiſchem Blicke vorher
geſehen Wie herrlich weit ſind wir doch im Laufe der Jahr
tauſende vorgeſchritten

Lehrer
Langjähriger Leſer der Saale Ztg

Halle 24 Febr
Jn Jhrer heutigen Nummer bringen Sie aus dem Leſerkreiſe

eine Notiz eines Gegners von Privatpoſten Der betr Ein
ſender kann ja die Reichspoſt benutzen wenn er ein Gegner
dieſer Anſtalten iſt Den übrigen Bürgern kommt es darauf
an daß ihnen die billigen Portoſätze die mannigfachen Dienſte
und Annehmlichkeiten dieſer Anſtalten erhalten bleiben die ihnen
die Reichspoſt niemals erſetzen kann Ob ſich dieſe Jnſtitute
offiziell wie beiſpielsweiſe in Köln a/Rh Straßburg i/E
Kaſſel 2c Privatpoſten nennen oder ſonſt wie bleibt ſich gleich
Die Bezeichnung des Einſenders würde eine falſche ſein denn
dieſe Jnſtitute befördern nicht nur Privatbriefe

Auch ein eifriger Leſerzder SaaleZeitung
W

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldungen vom 22 bis 24 Februar 1899
r Der Maurer Wilhelm März und Emma Schmiedel Cröllwitz

und Fluthſtr
Eheſchliehnung Der Tiſchler C H O Pollandt und A W Fünfhauſen

Halle und Kl Breiteſir
Gevboren Tem Lchaukwerth H Baumüller eine Gertrud Auguſte Dorothee

Suigſtr 53 Tem Knpferſchmied G F Winter ein Johannes A fred
Tr ftſtr 33 Dem Schuhmacher F E Eichart ein S Johann Rudolf Witte

kindſtr 14 Dem Kürſchner P R Geſelle eine Anna Mariha Käthe
Schleifweg 85 Dem Doahnardetter A R Kaßler eine Minna Marie

r Dem Schloſſer M Keiling eine Johanne Magdalene
Tyiftſtr

Geſiorben Des Fabritarbeiter F C Wehlan S todtgeb Schleifweg
De Maurer F W Lernhardi T Jda Anguſte 3 J Eichendo ffer Des
Gas n d Weſſerweiksa beiter A G Göpei T Anna Velene E ébeth 1 J
Wittekindſtr 19 Des Maurer F W Geißler S Karl Friedrich 5 J Große

Goſenſtr 8
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Nauptspeetulitör Braut und Winder Musstuttungen
Oberhemden nach Fnaass
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